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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft.
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die Angebote unserer Inserenten!
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Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier Herbert Engelhardt

Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58   oder  

e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 
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Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst



4

The Last Samurai

Aikidoka richten nationales Aikido-Seminar  in Zirndorf aus

Am Wochenende 24./25.11.2012 richtete die Aikido-Abteilung des TSV Zirndorf ihr all-
jährliches Aikido-Seminar aus.  Wie schon seit einigen Jahren, hatten wir wieder die
Ehre, den hochgraduierten Sensei Paolo Corallini, 7. Dan Takemusu Aikido, bei uns
begrüßen zu dürfen. 

Die Veranstaltung stand in diesem Jahr in erster Linie unter dem Motto Kampftechniken
mit Schwert und Stock. Circa fünfzig Aikidoka aus ganz Deutschland nahmen die Gele-
genheit wahr, an diesen beiden Tagen ihre Waffentechniken zu erweitern und zu ver-
bessern. 

Hervorzuheben ist das hochklassige Teilnehmerfeld mit über dreißig Schwarzgurten vom
1. bis zum 5. Dan. Aber auch die Teilnehmer mit Schülergrad strengten sich an, den
Anforderungen gerecht zu werden.

Die jüngste Teilnehmerin war die zehnjährige Nele, die mit ihrer Familie angereist war.
„Ich mache seit einem guten Jahr Aikido. Ich habe es bei Papa gesehen und wollte unbe-
dingt auch Aikido machen. Neben Reiten und Klavier ist Aikido jetzt mein liebstes Hobby.
Ich habe jetzt schon den 4. Kyu (orangenen Gürtel) und trainiere 2-3 mal in der Woche.
Zirndorf ist mein erster Lehrgang und ich finde es echt cool!“

Für einen reibungslosen Ablauf des Seminars haben wie immer viele Mitglieder der Abtei-
lung ihre Freizeit geopfert. Hervorzuheben sind hierbei auch die Mitglieder unserer Anfän-
gergruppe, die mit uns beim Auslegen der Matten geschwitzt haben, obwohl sie in diesem
Jahr noch nicht selbst am Lehrgang teilnehmen konnten. Erstmalig gab es für die Über-
nachtungsgäste sowie alle anderen Teilnehmer ein Catering, das sehr gut angenommen
wurde. Allen Aktiven an dieser Stelle herzlichen Dank. 

Bis auf den einen oder anderen blauen Fleck hatten wir keine Verletzungen zu beklagen.
Zwei Aikidoka hatten die besondere Ehre, aus den Händen von Paolo Corallini ihre Gra-
duierung zum 2. bzw. 4. Dan entgegenzunehmen. Paolo wurde mit großem Applaus ver-
abschiedet und machte sich wieder auf die lange Strecke in Richtung Ancona. Über

Aikido

Frank Pott
Richard-Wagner-Str. 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0179 / 5 49 06 91
e.mail: aikido@tsv-zirndorf.de
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seine Nürnberger Lebkuchen sowie fränkischen Obatzten hat er sich wie immer sehr
gefreut. Für November 2013 ist das nächste Seminar mit Paolo schon in der Planung. 

Dojo-Renovierung

Am Samstag, dem 5. Januar ging es endlich los. Die schon lange geplante Renovierung
unseres Dojo-Bereiches konnte im Anschluss an das Waffentraining endlich starten. 
11 motivierte Abteilungsmitglieder haben die Ärmel hochgekrempelt und die Bühne der
kleinen Halle verschönert. Nach einer Grundreinigung und Entrümpelung wurden die
Wände frisch gestrichen und die Bühne mit einer Plane von der Halle abgeteilt. Diese
Plane ist mobil, so dass bei großen Veranstaltungen die Bühne weiterhin für den Verein
nutzbar bleibt. 

Für die Aikido-Abteilung ergeben sich jetzt neue Möglichkeiten. Mattenaufbau und 
–abbau sind jetzt passe, die effektive Trainingszeit verlängert sich für uns. Da die Ver-
einsleitung uns neue Lampen spendiert, wird sich auch die Ausleuchtung deutlich ver-
bessern. 

Wir freuen uns schon alle auf ein neues Trainingsgefühl. Was wir allerdings vermissen
werden, ist der intensive Kontakt zu den Volleyballern. Ob wir ohne ihre Bälle leben kön-
nen;-)???

Was die weitere Ausgestaltung der Bühne anbelangt, haben wir noch einige Pläne:  Eine
an die Wand gemalte Kamiza, japanische Schriftzeichen und Wandspiegel steigern Trai-
ningseffizienz und Wohlfühlfaktor. Wer handwerklich begabt ist, kann auch noch einen
Wandhalter für Bokken und Jos beisteuern. Fotos von der Bühne zeigen wir euch, sobald
die Bühne komplett fertig eingerichtet ist. 

An alle bisherigen und zukünftigen Helfer ein herzliches Dankeschön.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon  09101 - 88 01
Mobil    0175 - 4 10 52 66
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1. Mannschaft verliert, dafür punkten 2. und 3. Mannschaft doppelt! 

Die 1. Mannschaft hat zum Hinrundenschluss in der Bezirksoberliga vor heimischen
Publikum die zweite Saisonniederlage einstecken müssen. Gegen den Tabellennachbarn
und Mitaufsteiger der vergangenen Saison, die SG Siemens Erlangen, stand am Ende
ein ernüchterndes 2:6. 

Die eigentlich Stärke der Hausherren in den Doppeldisziplinen konnte diesmal nicht
umgesetzt werden. Erstmals in der Aktuellen Spielzeit gingen alle drei Doppel an die
Gegner. Sogar das bis dato ungeschlagene Damendoppel Pia Rehlinger/Tati Friedrich
musste die erste Niederlage einstecken. Aufgrund der dann ungünstigen Ausgangssi-
tuation vor den Einzeln verpassten sowohl Martin Rövenstrunck im 1. Herreneinzel als
auch Max Dorner im 2. Herreneinzel in knappen Drei-Satz-Niederlagen die Zirndorfer
wieder „in die Spur“ zu bringen. Da fiel auch die Niederlage von Jens Wierzchowski im
3. Herreneinzel nicht mehr ins Gewicht. Punkten konnten lediglich Pia Rehlinger im
Dameneinzel sowie Tati Friedrich und Bernhard Hutter im Mixed.

Mit insgesamt 6:8 Punkten beendet die 1. Mannschaft damit das Jahr 2012 auf dem 
5. Tabellenplatz.

Jens Wierzchowski, Bernhard Hutter, Max Dorner
Pia Rehlinger, Tati Friedrich, Martin Rövenstrunck

Badminton

Philipp Krenzer
Cadolzburger Str. 16 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 94 99
e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Gleich zum Rückrundenauftakt am 19. u. 20. Januar 2013 (Spielbeginn ist um 16:00 Uhr
am Samstag und um 10:00 Uhr am Sonntag) empfangen die Bibertstädter die direkt auf
den nachfolgenden Rängen platzierten Mannschaften, den TSV Ansbach und den TSV
Stein1. Um nicht in den Abstiegsstrudel gezogen zu werden, sind hier dringend Siege
notwendig.

Schon am darauf folgenden Wochenende sind der ASV Niederndorf 2 (26.01.2013 um
16:00 Uhr) und der TSV Lauf (27.01.2013 um 10:00 Uhr) in der Jahnturnhalle in Zirndorf
zu Gast. 

Besser machte es da die „Zweite“ in der Bezirksliga. Gegen den Tabellenletzten aus
Ochenbruck ließen die Zirndorfer daheim beim 7:1 nichts anbrennen. 

Gewohnt stark präsentierten sich die Herrendoppel. Während Stefan Maschauer und
Thomas Doll über die volle Distanz gehen mussten, gewannen Manuel Hollweck und
Andreas Bräunlein souverän mit 21:3 und 21:13. Leider musste sich das Damendoppel
Sabine Simon/Christine Domjanic nach hartem Kampf geschlagen geben und den Gästen
den Ehrenpunkt des Tages überlassen. In den anschließenden Einzelspielen ließen sich
die Bibertstädter die Butter nicht mehr vom Brot nehmen und erhöhten zum 6:1-Zwi-
schenstand, ehe Sabine Simon und Manuel Hollweck im gemischten Doppel, dem letzten
Spiel des Tages, mit einer überzeugenden Vorstellung den 7:1-Endstand herstellten. 

Durch den doppelten Punktgewinn kletterten die Zirndorfer auf den fünften Tabellenrang

und sind damit dem Ziel des Klassenerhaltes wieder ein Stück näher gekommen. 

Auch hier startet die Rückrunde zuhause in der Jahnturnhalle am 19. Januar 2013 um
16:00 Uhr und am 20. Januar 2013 um 10:00 Uhr. Gegen den nur mit einem Punkt Rück-
stand Sechstplatzierten, den SB Uffenheim 1, heißt es, an die guten Leistungen des
Jahres 2012 nahtlos anzuknüpfen. Auch gegen Rothenburg im Sonntagsspiel rechnen
sich die Zirndorfer gute Chancen auf einen Punktgewinn aus. 

Bernhard Hutter 

Das letzte Spiel der Hinrunde stand auch für die dritte Mannschaft an. In heimischer
Halle war am 1.12. die SB Uffenheim 2 zu Gast in Zirndorf. Leider konnten diese nur zu
fünft antreten, eine Dame fehlte. Deshalb gingen die Punkte des Damendoppels und 
-einzels schon mal nach Zirndorf. 

Auf diese Punkte war die Mannschaft jedoch zum Glück zu keinem Zeitpunkt angewiesen! 

Die Herrendoppel (Matthias Ganzleben & Andreas Peetz und Philipp Krenzer & Jörg
Sprengart) gewannen ihre Spiele jeweils souverän. 

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Im 1. und 2. Herreneinzel mussten sich die Herren dann schon mehr anstrengen und
die Sätze endeten knapper. Matthias Ganzleben konnte sich in seinem Einzel mit 24:22
und 21:16 durchsetzen. Andreas Peetz gelang dies, auch aus verletzungsbedingten
Gründen, nach drei hart umkämpften Sätzen (20:22, 21:16 und 22:24) leider nicht. Gegen
den Ersatzmann der Uffenheimer hatte der Ersatzmann der Zirndorfer, Jörg Sprengart,
im 3. Herreneinzel leichtes Spiel und siegte in beiden Sätzen einstellig. An dieser Stelle
herzlichen Dank für sein Einspringen! 

Erstmalig sollte das Mannschaftspärchen zusammen im Mixed ran. Corinna Köhler und
Philipp Krenzer überzeugten zusammen, mit kleinem Durchhänger im zweiten Satz, am
Schluss jedoch klar (21:11, 17:21 und 21:16).

Aufgrund des Endstandes von 7:1 für die dritte Mannschaft können sich die Damen und
Herren entspannt in die Winterpause begeben, zumal sie nach diesem Sieg auch noch
als TABELLENERSTER die Bezirksklasse A3 anführen! Da dürfte der ein oder andere
Glühwein am Christkindlesmarkt und die Gans zu Weihnachten erlaubt sein!

Mit dem Gewinn der „Herbstmeisterschaft“ in der Bezirksklasse A3 erwarten die Zirndorfer
im neuen Jahr am 19. Januar um 16:00 Uhr und am 20. Januar um 10:00 Uhr die Mann-
schaften des SC Wernsbach-Weihenzell 1 und des TSV Dinkelbühl/Tannhausen 1 (derzeit
Zweitplatzierter). Bereits am 26. u. 27. Januar – ebenfalls um 16:00 Uhr bzw. 10:00 Uhr–
kommen der TSV Ansbach 3 sowie der TSV Rothenburg 2 (derzeit Tabellendritter) in
die Bibertstadt.

Wie ausgeglichen das Starterfeld ist, zeigt ein Blick auf die Tabelle. Dort trennen die
ersten vier Mannschaften nur 2 Punkte.

Julia Cieplik
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Hallenkreismeisterschaft U 13 und U 17 Juniorinnen in der Jahnturnhalle

Gleich zum Jahresanfang, am 6. Januar (Dreikönig) bekamen wir von der Spielleiterin
Kornelia Beyer vom mittelfränkischen Frauen- und Mädchenausschuß die Möglichkeit
eine  2. Vorrunde der Hallenkreismeisterschaft durchzuführen.

Um 9.30 Uhr begann die 1. Gruppe mit der U 13. Unser Team spielte gegen TSV Fal-
kenheim, ATV Frankonia Nürnberg, SF Großgründlach und SV Poppenreuth-Fürth. Mit
einem Sieg und einem Remis holten wir 4 Punkte und standen in der Tabelle auf Platz
4, leider hatten wir die Endrunde nicht erreicht.

Danach kamen zwei U 17 Gruppen mit je 5 Mannschaften. Bei gutem Turnierverlauf und
dem Engagement als Gastgeber machten Viola, Brigitte, Manuela und Rosi im Foyer
den Verkauf den ganzen Tag. Die Mütter unserer Spielerinnen hatten dazu die Kuchen
gebacken. Die Väter Rudi, Rico, Dana und andere waren für Auf- und Abbau im Einsatz.

Der Turnierverlauf und die Abwicklung lag in den Händen von Turnierleiter Günter Neff
mit Unterstützung von Ronny Danzberger und Rudi Bezold.

Bei allen möchte ich mich herzlichst bedanken, das Turnier war laut Gästetrainer, Betreuer,
Schiedsrichter und den zahlreichen Zuschauer ein toller Erfolg und spülte der U 13 auch
noch einige Euro in die leere Mannschaftskasse.                                                                                

Günter Neff

Weitere geplante Hallenturniere der U 11 und U 13 – Juniorinnen:

12. Januar U 13: beim FSV Stadeln (Günter-Brand-Halle am Hallenbad Stadeln)

17. Februar U 13: beim SV Poppenrreuth (Halle Helene-Lange-Gymnasium Fürth)

17. Februar U 11: beim FC Ezelsdorf (Sporthalle Burgthann)

23. Februar U 11 u. U 13:  eigenes Hallenturnier in der Jahnturnhalle, Zirndorf

Fußball

Jochen Eichner
Jupiterweg 12 · 90513 Zirndorf

Tel. 0173 / 865 00 05
e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34



10

Sportabzeichenverleihung - Weihnachtsfeier

Weihnachten ist eigentlich die Zeit der Geschenke. Wenn man zur Weihnachtszeit von
Horst Grund das Sportabzeichen überreicht bekommt, dann ist das kein Geschenk son-
dern eine sauer erkämpfte Auszeichnung.

Am 14. Dezember war es wieder so weit. Wie jedes Jahr konnten Walter Huber und
Horst Grund den Bürgermeister Herrn Thomas Zwingel, unseren Ersten Vorstand Fritz
Großhauser, Vertreter der Presse sowie zahlreiche Mitglieder der Leichtathletikabteilung
zur Jahresabschlussfeier willkommen heißen.

Nach der Begrüßung durch unseren Abteilungsleiter rief unser Sportabzeichenreferent
Horst Grund, entgegen der bisherigen Gepflogenheit, zunächst alle Sportabzeichener-
werber mit Zahl zu sich. 

Der Bürgermeister Herr Thomas Zwingel war, wie jedes Jahr, extra zu unserer Weih-
nachtsfeier erschienen um die Sportabzeichen mit Zahl zu überreichen. Da er noch
andere Termine zu absolvieren hatte, wurde die Übergabe diesmal an den Beginn der
Veranstaltung gestellt.

So konnte er das Deutsche Sportabzeichen in Gold mit der Zahl 45 an Walter Huber

und Werner Höfler überreichen. Gisela Kohout erhielt Gold mit der Zahl 10.

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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Das Bayerische Sportabzeichen in Gold mit der Zahl 30 erhielten Hermine und Kurt

Hundhammer, Stefanie Braun mit der Zahl 20 und Gisela Kohout mit der Zahl 10.
Dazu gab es wie immer ein Buchgeschenk. „Zirndorfer Geschichte und Geschichten“
ist der Titel und ist bei den Beschenkten sehr gut angekommen.

Dafür unser besonderer Dank. Danke auch an die Stadt Zirndorf für die Überlassung
der Sportstätten im abgelaufenen Jahr.

Von nun an ging es wieder den gewohnten Gang. Zuerst hat Horst die Sportabzeichensta-
tistik vorgetragen. Sie sieht folgendermaßen aus:

An der Sportabzeichenaktion waren 21 weibliche und 16 männliche Jugendliche, 
16 Frauen und 31 Männer beteiligt. Insgesamt 84 Teilnehmer. Zur Verleihung kommen
117 Sportabzeichen (durch Doppelstarter DAS und BSLA).

Im vergangenen Jahr waren es 123 Sportabzeichen.

Das Deutsche Sportabzeichen wird 47 x verliehen

Davon 37 x in Gold     Huber Walter    Gold mit der Zahl  45
1 x in Silber    Höfler Werner    45
9 x in Bronze   Kohout Gisela    10

Das Bayerische-Sport-Leistungs-Abzeichen wird 34 x verliehen

Davon 34 x in Gold  Hundhammer Hermine Gold mit der Zahl   30
0 x in Silber    Hundhammer Kurt 30
0 x in Bronze   Braun Stefanie 20

Kohout Gisela 10

Das Jugendsportabzeichen wird 37 x verliehen

Davon   14 x  in Bronze 6 x  in Silber
2 x  in Gold 4 x  in Gold m.d.Zahl 4
6 x  in Gold m.d.Zahl 5 3 x  in Gold m.d.Zahl 6
1 x  in Gold m.d.Zahl 8 1 x  in Gold m.d.Zahl 10

Zum Schluss gab Horst noch einen Ausblick auf das kommende Jahr.

Es dürfte mittlerweile bereits bekannt sein, dass es im nächsten Jahr kein Bayerisches
Sportleistungsabzeichen mehr gibt. Geändert wurde dafür das Deutsche Sportabzeichen,
das dann ebenfalls in Gold, Silber und Bronze abgelegt werden kann. 

Einen kleinen Einblick in die neuen Prüfmodalitäten hat uns dazu Andreas Heider gege-
ben. Begeisterungsstürme hat das neue Konzept bei den Anwesenden nicht ausgelöst.
Warten wir es ab. Wer es noch nicht gewusst hat, das Deutsche Sportabzeichen wird

RECHTSANWALTSKANZLEI
Juliane Steinhofer-Raab

Nürnberger Str. 30 - Zirndorf - Tel.: 0911 / 6 00 47 10
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2013 einhundert Jahre. Somit eine Verjüngungskur oder ein Geschenk der besonderen

Art?

Etwas besonders ist dagegen die Leistung von Horst Grund. Im nächsten Jahr sind es

genau vierzig Jahre in denen er als Sportabzeichenreferent tätig ist. Wohl wieder ein

Rekord für die Ewigkeit. Wir werden noch mal darauf zurückkommen.

Aber zurück zur Sportabzeichenverleihung. Die hat Horst natürlich auch noch zu Ende

gebracht. Alles wie gehabt.

Doch, noch ein kleiner Unterschied. Auf Betreiben unserer Kassiererin Hermine hat das

Sportabzeichen in diesem Jahr auch den Erwachsenen nichts gekostet. Die Abteilungs-

kasse hat das übernommen. Wenn man umsichtig wirtschaftet sind auch mal solche

Überraschungen möglich. Hermine hat auch alle Weihnachtsgeschenke für die Trainer

und die sonstigen Funk-tionsträger eingekauft, schön verpackt und dem Abteilungsleiter

zur Überreichung in die Hand gedrückt. Für diese zusätzliche Mühe nochmal herzlichen

Dank.

Dann gab es da noch eine Ehrung für Andreas Heider. Als Sportabzeichenprüfer erhielt

er als Anerkennung für seine Verdienste um den Sport vom Bayer. Landessportverband

die Verdienstnadel in Bronze mit Kranz. Glückwunsch von uns allen.

Und noch eine Ehrung. Als Würdigung ihrer besonderen sportlichen Leistungen wurde

Christl Weniger von unserm Abteilungsleiter mit einem kleinen Geschenk überrascht.

Auch wenn sie es nicht mag, nochmal Glückwunsch.

Damit war dann der offizielle Teil beendet. Blieb nur noch die Verlosung der mitgebrachten

Geschenke. Auch das wurde routinemäßig abgespult. Diesmal keine besonderen Vor-

kommnisse. Die Veranstaltung war insgesamt ein harmonischer Ausklang des abgelau-

fenen Sportjahres.

Als Pressewart möchte ich mich wie immer bei all denen bedanken, die mich im Lauf

des Jahres mit Informationen und Berichten unterstützten oder die Internetseiten unserer

Homepage gestaltet haben. 

Ich hoffe ich kann euch auch im nächsten Jahr wieder für diese Tätigkeit begeistern.

Für das neue Jahr wünschen wir allen Mitgliedern und ihren Familien viel Freude,

Glück und Gesundheit.

Nach dem Stress mit Weihnachten und dem Jahreswechsel geht es für fünf unserer Mit-

glieder ohne Pause weiter. Sei feiern zu Beginn des neuen Jahres einen runden Geburts-

tag.

Wir gratulieren zu diesem Anlass ganz herzlich:

Stefanie Braun zum Sechzigsten

Siegrid Thiemann zum Fünfzigsten und

Otto Schauer, Werner Höfler und Dr. Wolf R. Scharf zum Siebzigsten.

Wir wünschen den Geburtstagskindern alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit.
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Vergleichsschwimmen mit Vereinsmeisterschaften im Bibertbad

Das 8. Vergleichsschwimmen am 17. November mit dem TV Vohenstrauß fand dieses
mal wieder in unserem Bibert Bad in Zirndorf statt. Insgesamt 100 Teilnehmer hatten
gemeldet. Dank der zahlreichen Helfer aus beiden Vereinen ging der Schwimmwettkampf
reibungslos über die Bühne. 

Gleichzeitig wurden auch die Zirndorfer Vereinsmeister ermittelt. Trotz des krankheits-
bedingten Fehlens von Titelverteidiger Marko Pistorius wurden hervorragende Zeiten
geschwommen. Die Gesamtwertung setzte sich aus den 100m und 200m Strecken
zusammen. Es gewann Thomas Almer vor Andreas Kern und Björn Bengelstorff. Bei
den Damen war Katrin Gottwald vor Emily Eckstein und Alina Bengelstorff die schnellste.
Die Nachwuchswertung der Jahrgänge 2001 und jünger hat Cindy Blum vor Celina Oexle
und Alina Härtl für sich entschieden. Bei den Jungs siegte Paul Keller vor David Zoll und
David Zai.

Schwimmen & Triathlon

Frank Spengler
Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 965 24 52
e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Der Altersunterschied zwischen der jüngsten dem ältesten Teilnehmer war enorm. 
86 Jahre lagen zwischen der 5-jährigen Luna Schöb und Vizeweltmeister Karl Bayerlein. 

Am Ende gab es noch das obligatorische Staffelrennen. 12 geloste 4x50m Freistil Mann-
schaften traten dabei gegeneinander an und sorgten für einen schönen Abschluss der
Wettbewerbe.   

In der Vereinsgaststätte fand anschließend die Siegerehrung statt. Jeder Teilnehmer
des Vergleichsschwimmen bekam eine Medaille und wurde aufgerufen. Die Urkunden
hat es erstmals zum runter laden auf unserer Internetseite gegeben. Dort stehen auch
die kompletten Ergebnisse. Unsere Freunde vom TV Vohenstrauß bedankten sich mit
einem Geschenk für die Einladung und luden uns gleichzeitig für nächstes Jahr zum
8. Vergleichsschwimmen wieder nach Vohenstrauß ein.

Über den neuen Urwald zum Gipfel des Lusen

Unser Herbstausflug führte uns dieses Mal in den Nationalpark Bayerischer Wald. „Mal
was anderes“, lautete das Motto, denn die 10 Jahre zuvor ging es immer in die Bayer-
ischen Voralpen. 

So startete wie immer pünktlich 6:00 Uhr am Bibert Bad unser mit 42 Mitfahrern fast voll-
besetzter Reisebus von Bergmann Reisen Richtung Bayerischen Wald.

In den „Woid“ vor allem in den Nationalpark fährt man von Zirndorf aus genauso lange
wie zu den ersten richtigen Bergen, und so erreichten wir gegen 9:00 Uhr unseren Aus-
gangspunkt am Parkplatz an der Fredenbrücke bei Neuschönau. 

Am Bachlehrpfad der kleinen Ohe wanderten wir gemütlich über die Martinsklause und
das Teufelsloch Richtung Lusen. Der Weg führte uns durch einen seltsamen Wald. Kahle
Bäume in den höheren Regionen waren das Ergebnis aus Luftverschmutzung, Bor-
kenkäfer und mehrerer heißer Sommer. Doch das tote Holz bildet einen idealen Nähr-
boden für einen neuen widerstandfähigen Wald der ohne Eingriff des Menschen gedeiht
und schon deutlich zu sehen ist. 

Auf den letzten Metern wurde die Tour noch ein wenig anstrengend, aber alle 42 Wanderer
darunter die 5-jährige Jana erreichten den Gipfel. Ein toller Rundumblick entschädigte
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uns dafür. Nach der Gipfelpause
kehrten wir noch in das knapp
unterhalb liegende Lusenschutz-
haus ein. Der Abstieg über die
Sagwasserklause führte uns
direkt in das Tierfreigehege
Neuschönau. Luchse und Wölfe
welche zukünftig wieder frei
durch unsere Wälder streifen
konnten aus der Ferne ausge-
macht werden.  

Zum Abschluß besuchten wir
noch den bekannten Baumwip-
felpfad, eine spektakuläre Holz-
konstruktion über den Baumwipfeln, im Grunde aber nichts anderes als ein besserer luf-
tiger Aussichtsturm jedoch einen Besuch wert, bevor uns unser Bus wieder nach Zirndorf
brachte. Der nächste Wanderausflug ist am 12.10.2013 geplant.

Jubiläumshalbmarathon in Zirndorf

War zwar schon ein Weilchen her aber die Ergebnisse unserer erwachsenen Schwimmer,
Triathleten und Trainer vom Zirndorfer Jubi-Marathon wollen wir euch nicht vorenthalten.
Vielen Dank an die Sportfreunde der Leichtathletikabteilung und der Stadt Zirndorf für
die tolle Organisation 

Platz AK Name AK Zeit

Viertelmarathon
21. 3. Zuhr, Alexandra W 0:58:13.56
28. 2. Ittner, Denise W 18 0:59:14.48
74. 24. Ittner, Petra W 40 1:12:59.54
50. 8. Kern, Andreas M 0:55:19.01

Halbmarathon
9. 3. Regenberg, Claus M 40 1:26:39.44

36. 13. Matyssek, Edmund M 40 1:37:17.87
46. 16. Ammon, Wolfgang M 40 1:39:38.31
51. 19. Neumann, Michael M 40 1:40:08.84
62. 23. Gottwald, Horst M 40 1:43:08.82
80. 13. Ittner, Kevin M 1:46:56.62

200. 50. Zeiher, Udo M 50 2:05:40.72

Die Mannschaftswertung der jeweils schnellsten drei kamen die Zirndorfer im Halbma-
rathon von 25 Teams auf den dritten und die zweite Mannschaft auf den fünften Platz.
Die Mannschaft beim Viertelmarathon wurde siebte von 29. 

Kurz vor dem Ziel in Höhe der Alten Veste haben unsere jüngeren Nachwuchstrias einen
Verpflegungsstand betrieben, Getränke und Schwämme gereicht und unsere Sportler
natürlich kräftig angefeuert. Auf unserer Internetseite sind paar schöne Fotos aus der
Sicht eines Teilnehmers zu sehen.

Die letzten Meter zum Gipfel des 1373m hohen Lusen 
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Weihnachtsfeier in den Jahnstuben 

Zur Weihnachtsfeier am 22.12.2012 hatten wir in
unser Vereinslokal, den Jahnstuben eingeladen. Wir
zeigten damit unsere Verbundenheit zu dem Tradi-
tionsverein in Zirndorf, dem TSV 1861 Zirndorf a.V..
Die Tische waren weihnachtlich geschmückt, die
Plätzchenteller verteilt und die Essen wurden
wunschgemäß im Voraus bestellt. Am Nachmittag
hatten fleißige Hände die Tombola aufgebaut, zu der
Mitglieder und Gäste mit Geschenken beigetragen
hatten. Zu der Feier hatten sich schließlich 55 Per-
sonen, davon 2 Kinder angemeldet. Jeder hat sein
vorbestelltes Essen bekommen, denn die Wirtin,
Frau Inge Schwarz, hatte alles bestens vorbereitet.
Dafür bedanken wir uns sehr herzlich. Zur Gestaltung
des Abends haben wir uns etwas ganz Besonderes
einfallen lassen. Es war uns gelungen Sven Bach
einzuladen, der weit über die Grenzen Zirndorfs
bekannt ist. Sein Terminkalender ist übervoll, aber
diesen Abend hatte er für uns reserviert. Er ist ein
Meister im Singen fränkischer Lieder und im Erzählen
fränkischer Geschichten. Er hat uns die fränkische
Version der Weihnachts- geschichte vorgetragen,
passende Lieder dazu gesungen und die Zuhörer
auch zum Singen von drei Weihnachtsliedern auf-
gefordert. Im zweiten Teil seiner Darbietungen haben
wir sehr gelacht. Wir danken Sven Bach für die
gelungene Umrahmung unserer Weihnachtsfeier. 

Eine solche Zusammenkunft am Ende eines Jahres
bot die Gelegenheit, auf das abgelaufene Jahr in unserem Skiclub zurückzublicken. Die
drei Ski-Wochenend-Ausfahrten führten uns in diesem Jahr nach Schladming, nach Süd-
tirol und in die Skiarena Samnaun/Ischgl. Die Clubmeisterschaft, die wir in Schladming
austragen wollten, haben wir kurzfristig aufgrund der Wetterbedingungen abgesagt. Aber
gefeiert wurde am Abend trotzdem bei Bier, Wein und Tanz. Die Skiausfahrt jetzt im
Januar 2013 führt uns in das Skigebiet „Ski Amadé“. -Das Skigebiet rund um den Sella-
Gebirgsstock in Südtirol erfreut sich beim Skiclub nach wie vor großer Beliebtheit. Auch
im letzten Februar haben wir neben dem normalen Bus wieder einen Kleinbus angemietet,
den Hans Studtrucker dankenswerter Weise steuerte. Trotz Kälte und Schneefall erlebten
die Skisportler zwei abwechslungsreiche Skitage in einem landschaftlich reizvollen Ski-

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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gebiet. - Bei der letzten Skiausfahrt im
März steuerten wir das hochalpine Ski-
gebiet von Samnaun und Ischgl an. Im
schweizerischen Skigebiet um die Alp
Trida empfing uns strahlender Son-
nenschein bei leichten Minustempera-

turen. Der Pulverschnee auf den hervor-
ragend präparierten Pisten versprach ein
traumhaftes Skivergnügen, das wir in allen
Belangen auskosten konnten. Vor dem
reichhaltigen Abendessen konnten wir im
Hotel das Schwimmbad und die Sauna-
landschaft genießen. Am zweiten Tag
hatte sich der Himmel mit Wolken bezo-

gen, so dass wir entsprechend der diffusen Sichtverhältnissen mehr in den unteren
Regionen gefahren sind. Vor der Heimfahrt haben wir den obligatorischen zollfreien Ein-
kauf getätigt. Wir danken Uschi Albrecht für die perfekte Organisation dieser Skiausfahrten
und wir bedanken uns bei Max Wacker, der sich bei den Skiausfahrten als Übungsleiter
zur Verfügung stellte.

Nach dem offiziellen Teil der Jahreshauptversammlung im April, bot uns Helmut Pflaum
in einer Bilderschau einen Rückblick auf Ereignisse aus dem vergangenen Vereinsjahr.

Ende April endete für uns die Hallensaison, die Eva Schmidt und einmal im Monat Jessica
Cokesa-Wentz gestaltet hatten. Dafür dürfen wir uns bei den Beiden herzlich bedanken.
Auch im Sommer sind wir beim Waldlauftreff mit Joggen und Nordic Walking aktiv. Für
die diesjährige Radtour hatten uns Gerdi und Jürgen Götz eine abwechslungsreiche
Strecke zum Wichtelhof in Wildenbergen ausgesucht. Bei schönstem Fahrradwetter
konnten wir die Landschaft genießen und die Tour am späten Nachmittag in Zirndorf im
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„Café Maroni“ am Marktplatz ausklingen lassen. - Zur Theaterfahrt im Juni hatten wir
nach Mespelbrunn im Spessart eingeladen. Dort wurde als Freilichtaufführung das Stück
„Das Wirtshaus im Spessart“ gespielt, in Anlehnung an den damaligen Film mit Liselotte
Pulver. Am zweiten Tag besichtigten wir in Würzburg das Schloss und nach einer Schiff-
fahrt auf dem Main den Park in Veitshöchheim. -Das Bergwanderwochenende im Sep-
tember in Großarl hatten Jürgen Götz, Hans Studtrucker zusammen mit Georg Kirsch-
baum organisiert. Bei schönem Herbstwetter konnten wir zwei abwechslungsreiche
Bergwandertage genießen. - Für den Stadtspaziergang im Oktober hatte uns Uschi Alb-
recht die kleine aber feine Stadt Berching ausgesucht. Im Heimatmuseum erlebten wir
eine gelungene Multimediaschau, die dem Komponisten Christoph Willibald Gluck gewid-
met war. Am Nachmittag sind wir mit einem Treidelschiff auf dem alten Ludwigs-Donau-
Main-Kanal gefahren.

Der Skibasar Anfang November war ein gutes Beispiel für die Zusammenarbeit und Hilfs-
bereitschaft von ca. 30 Mitgliedern und Freunden der Abteilung und wurde nach wie vor
von der Zirndorfer Bevölkerung gut angenommen. Wir danken Christa Wanner und
Jürgen Götz für die Abrechnung der Gelder und all den Kassenführern und Helfern, die
diese Veranstaltung zu einem Erfolg verholfen haben. 

Unser Dank gilt allen Mitgliedern des Skiclubteams - Uschi Albrecht, Christa Wanner,
Jürgen Götz, Helmut Pflaum, Hans Studtrucker und Max Wacker. Nur in einem Team
lassen sich die verschiedenen Veranstaltungen planen und durchführen, so auch heute,
die Vorbereitung der Weihnachtsfeier. Christa, Uschi und die beiden Übungsleiterinnen
Eva und Jessica wurden mit Blumen bzw. einem Weihnachtsstern beschenkt. An-
schließend erfolgte der Losverkauf für die Tombola, so dass später Jürgen in Aktion
treten, die Losnummern aufrufen und die Gewinne verteilen konnte. Den Hauptgewinn,
ein Gutschein für die Skiausfahrt im Januar in das Skigebiet „Ski Amadé“ zog Horst.

Allen Mitgliedern und Freunden des Skiclubs wünsche ich viel Glück und Erfolg, vor
allem beste Gesundheit und unfallfreies Skifahren im Neuen Jahr 2013.

Udo Richter

Termine: 

- Skiausfahrt ins Skigebiet Amadé mit Clubmeisterschaft vom 25. – 27. 1. 2013.

- Skirobic in der großen TSV-Halle, jeden Mittwoch um 19.30 Uhr. 

Georgeta Martin
Inhaber

Textil-Reinigung
Annahmestelle

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax 0911 / 941 55 40

L O T TO
T O T O
PRESSE
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In den Wintermonaten sind die Aktivitäten der Tennisabteilung verständlicherweise sehr
eingeschränkt.

Abgesehen davon, dass sich die meisten von den Altherren regelmäßig montags und
donnerstags in der Halle zum Tennisspielen treffen, ist sportlich vom Spielbetrieb nichts
besonderes zu vermelden.

Sehr erfreulich ist jedoch, dass wir aufgrund der Aktivitäten unserer neuen Trainings-
partner, der Tennisschule Zietsman, nunmehr endlich in der Lage sind, eine Junioren-
Mannschaft für den regulären Spielbetrieb in der Freilandsaison 2013 zu melden.

Auch sonst lässt sich der Zuspruch zum Kinder- und Jugendtraining sehr gut an.

Voraussichtlich spielen zwei von unseren Damen in der Medenspielrunde 2013 als Spiel-
gemeinschaft beim TSV Wachendorf.

Die Herren 40 spielen nach wie vor in einer Spielgemeinschaft mit dem SV Weiherhof,
während sich die übrigen Herren am Spielbetrieb des Ortegel-Cups beteiligen, einer
Freizeitrunde, die dem BTV angeschlossen ist und deren Spielbetrieb jeweils am Mittwoch
stattfindet.

Zu erwähnen ist auch wie jedes Jahr unser Stand beim Zirndorfer Weihnachtsmarkt,
wobei wir uns besonders bei Dorit und Gerhard Beck und ihren Helfern bedanken, die
mit ihrem unermüdlichen Einsatz dafür Sorge trugen, dass der Auftritt der Tennisabteilung
auch heuer wieder ein Erfolg wurde. Zu wünschen wäre nur eine regere Beteiligung
unserer Mitglieder sowohl bei der Organisation als auch bei der Anwesenheit an den
Markttagen.

Besonders hinweisen wollen wir noch auf unser alljährliches Faschingstennis, welches
am Samstag, 02. Februar, ab 18.00 Uhr in der Tennishalle in Weiherhof stattfindet.
Über eine zahlreiche Beteiligung würde sich die Vorstandschaft sehr freuen

Die Vorstandschaft der Tennisabteilung wünscht ihren Mitgliedern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Glück und vor allem Gesundheit für des Jahr 2013. Wir freuen uns
schon darauf, möglichst alle wieder auf unserer Anlage begrüßen zu können.

Noch ein Ausblick auf unsere nächsten Termine:

Faschingstennis Tennishalle Weiherhof 02.02.2013, 18.00 Uhr

Stammtisch der Senioren jeden ersten Montag im Monat bei unserem Tennisfreund
Reinhardt im Gasthaus zur Kurve in Leichendorf

pl

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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19. 01.    Scharff Wolf                                70.
24. 01.    Langenfelder Luise                     97.
30. 01.    Engelhardt Herbert                      70.
31. 01.    Moosler Eckart 79.

01. 02.    Dama Peter 71.
05. 02.    Maag Manfred                             73.
10. 02.    Büttner Sigurd                             69.
14. 02.    Kussberger Hans 81.

16.01.    Jugel Stefan
              Rauh Hubert
              Schober Markus
              Schwarz Alexander
17.01.    Franz Michele
18.01.    Hummelmann Benno
              Lindner Franz
              Pfrengle Jonas
              Scharfenberg Martin
              Schauer Otto
              Studtrucker Laura
              Tiemann Siegrid
19.01.    Gebhard Ludwig
              Nowak Sigrid
20.01.    Römhild Ilga
21.01.    Perge Steffen
              Planer Matthias
              Vogel Daniel
22.01.    Bachmann Matthias
              Hörndlein Norbert
              Porley Robert
23.01.    Keene Tony
              Kirchdorfer Georg
24.01.    König Mario
25.01.    Oppelt Ingrid
              Seefried Peter
26.01.    Amrehn Mario
              Dinkel Markus
              Gößwein Kevin
              Greiner Anita
27.01.    Höfler Werner
28.01.    Heiter Nadine
              Hofmann Georg
              Meier Robert
              Spittler Florian
              Studtrucker Julia
29.01.    Ittner Kevin
              Jäger Herbert
              Meierhöfer Jürgen
              Rascher Ludwig
              Schmidt Marina
30.01.    Nepf Stefan

30.01.    Regenberg Claus
31.01.    Croy Arndt
              Nagel Werner
              Stadelmann Daniela
01.02.    Bernard Elisabeth
02.02.    Spahn Felix
03.02.    Blachnik Georg
              Hain Ronald
              Zeiher Daniela
04.02.    Gauls Wilfried
05.02.    D ´Orfeo Luisa
              Molnar Aranka
              Scharf Stephan
07.02.    Janocha Melissa
              Lamprecht Dominic
              Mayr Johannes
              Rupprecht Herbert
08.02.    Dorner Susanne
              Schwarz Arthur
              Witt Nicolas
09.02.    Körber Maximilian
10.02.    Loy Martin
              Ulrich Erika
              Van Gompel Frank
              Zwingel Johann
11.02.    Atalar Gürkan
              Häusler Max
              Nieghorn Norbert
12.02.    Hellmanns Marco-Toni
              Sponsel Markus
13.02.    Brade Gerda
              Bucher Heide
              Hirsch Florian
              Kiesel Melanie
              Tandler Brigitte
14.02.    Birngruber Edeltraud
              Cayor Haci
              Gabsteiger Edgar
              Ungerer Roland
15.02.    Kohout Marianne

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern




